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Berliner Wespen 
 

Der Schah von Persien 
[gesammelte Glossen aus dem Jahr 1878] 

(22. März / 7. Juni / 12. Juli 1878) 
 
 

[1.] 
Den westlichen Barbaren 

 Viel habe ich gelernt von Euch, 
 Ihr aber habt mir Nichts sogleich 
  Von meinen Sitten abgeguckt; 
 Jetzt aber scheint Ihr in Manieren 
 Ein wenig schon zu profitiren, 
  Da Ihr Euch in die Suppe spuckt. 

 Der Schah von Persien 
 

[2.] 
An den Schah 

 O erhab᾿ner Staatenlenker, 
 Der Du jetzt beehrst den Norden 
 Und als Sonnenordenschenker 
 Oft bist angejubelt worden, 
 Schau᾿ auf uns herab in Hulden — 
 Sieh, nicht schuldest  Du uns Orden,  
 Aber — ordne Deine  Schulden!  

Mehrere  Gläubiger  
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[3.] 
An den reinlich gewordenen Schah 

 Mein lieber Schah, was is mit Dich? 
 Du spuckst mich auf den Teppich nich, 
 Du ißt mich mit die Finger nich, 
 Du schneuzt Dir in Jardinen nich, 
 Du schlacht᾿st mich keenen Hammel nich, 
 Du bist mich doch nich krank? 
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